
 

 

 

 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES MARKTGEMEINDERATES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 16.12.2014 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:04 Uhr 
Ort: Rathaus, Sitzungssaal 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Pfann, Robert  Erster Bgm.  

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Bengsch, Harald    
Dorner, Michael    
Engelhardt, Mario    
Freytag, Jutta    
Garcia Gräf, Alfred    
Hönig, Markus    
Kremer, Jürgen    
Scharpff, Wolfgang    
Schneider, Erhard    
Schulze, Bernd Dr.    
Schwarzmeier, Christina    
Städler, Anja    
Theiler, Michael    
Weidner, Peter    
Weithmann, Reinhold Dr.    
Wystrach, Harald    

Schriftführer/in 

Braun, Michaela    

Verwaltung 

Lösch, Peter    
Städler, Frank    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Hutflesz, Wolfgang   Pfann, Klaus   
Oberfichtner, Harald   Seidler, Richard   
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 

25.11.2014 
 

   
 2   Änderung der Richtlinien zur Förderung von Vereinen in der Marktge-

meinde Schwanstetten 
2014/0237 

   
 3   Berufung von Frau Petra Meyer zur ehrenamtlichen VHS-

Außenstellenleiterin Schwanstetten der Volkshochschule Lkr. Roth 
2014/0239 

   
 4   Berichte der Verwaltung  
   
 5   Anfragen der Ratsmitglieder  
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Erster Bürgermeister Robert Pfann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Marktgemeinderates. 
Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
des Marktgemeinderates fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 25.11.2014 

 
Beschlossen Ja 17  Nein 0   
 
 

TOP  2 
Änderung der Richtlinien zur Förderung von Vereinen in der Marktgemeinde 
Schwanstetten 

 
In letzter Zeit wurden mehrfach Vereine und Kirchen bei Baumaßnahmen unterstützt. Die Un-
terstützung erfolgte außerhalb der Förderrichtlinien. 
 
In der letzten Haupt- und Kulturausschusssitzung wurde von Seiten des Marktgemeinderates 
vorgeschlagen diese Regelung als festen Bestandteil in die Förderrichtlinien aufzunehmen. 
 
Ein Änderungsvorschlag liegt bei. Die bisherige Version ist in Kursiv dargestellt und die Neue-
rungen sind unterstrichen. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass Kämmerer Peter Lösch die  Formulierung zu  
2.1  Zuwendungsempfänger können rechtsfähige und nicht rechtsfähige Vereine sowie sons-

tige Personenvereinigungen (nachfolgend Vereine genannt) mit Sitz in Schwanstetten 
sein. Bei 3.2.6 können Zuwendungsempfänger auch örtliche Religions- und Weltan-
schauungsgemeinschaften sein, die auf bayerischer Landesebene den Status "Körper-
schaft des öffentlichen Rechts" besitzen und denen mindestens 10 v. H. der Einwohner 
des Marktes Schwanstetten angehören.  

  
angeregt hat um eine Einschränkung lt. Liste des Innenministeriums zu vermeiden. 
 
MGR Engelhardt entgegnet, dass ihn diese 10%-Beschränkung stört. 
 
MGR Dr. Schulze schlägt die Ergänzung „ bestehende ortsansässige Kirchen“ vor. 
Er möchte nicht alle auf der Liste fördern. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass wir damit wieder eine Einschränkung vornehmen würden, welche ge-
gen das Gleichhandlungsgebot verstößt. 
 
MGR Garcia Gräf möchten nur die bestehenden Kirchen am Ort fördern, wäre aber notfalls mit 
der 10. v. H.- Variante einverstanden. 
 
MGR Scharpff hält die Quote von 10 % zu hoch und schlägt 5. v. H. vor. 
Man sollte auch die Entwicklung durch die am Ort ansässigen Asylbewerber berücksichtigen.  
 
MGRin Freytag erklärt, dass alle anderen Religionen bei Bedarf einen Antrag stellen können, 
der dann im Gremium beraten wird. 
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Bgm. Pfann ergänzt, dass alle nicht in den Förderrichtlinien genannten Vereine und Religions-
gemeinschaften – also auch die unter 10 % und jene, die nicht auf der Liste vom Innenministe-
rium stehen -  die Möglichkeit haben, außerhalb der Förderrichtlinien einen Antrag auf Förde-
rung zu stellen. Über diesen muss dann der MGR im Einzelfall entscheiden. 
 
 
Beschluss: 
Der MGR beschließt, den neuen Richtlinien zur Förderung der Vereine (Förderrichtlinien) 
in der überarbeiteten Fassung vom 11.12.2014 zuzustimmen. 
 
Beschlossen Ja 16  Nein 1   
 
Gegenstimmen: MGRin Freytag 
 
 

TOP  3 
Berufung von Frau Petra Meyer zur ehrenamtlichen VHS-Außenstellenleiterin 
Schwanstetten der Volkshochschule Lkr. Roth 

 
Die Leitung der VHS-Außenstelle Schwanstetten wurde bislang von Frau Petra Meyer innerhalb 
ihrer Sachbearbeitertätigkeit im Kulturamt ausgeübt. Frau Meyer ist nun zum 01.12.2014 in die 
Freistellungsphase der Altersteilzeit verabschiedet worden. Die Stelle ist aus personalorganisa-
torischen Gründen derzeit noch nicht nachbesetzt. 
 
Bis eine Nachbesetzung erfolgt, hat sich Frau Meyer dazu bereit erklärt, ihre bisherige Funktion 
in der VHS als ehrenamtliche Tätigkeit weiterzuführen. Diese richtet sich nach Art. 19 Gemein-
deordnung (GO) und ist durch den Marktgemeinderat zu beschließen. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt, Frau Petra Meyer bis auf weiteres zur ehrenamtlichen 
Leiterin der VHS-Außenstelle Schwanstetten der Volkshochschule Landkreis Roth zu 
berufen. 
 
Beschlossen Ja 16  Nein 1   
 
Gegenstimmen: MGR Garcia Gräf 
 
 

TOP  4 Berichte der Verwaltung 

 
Bgm. Pfann bittet Kämmerer Herrn Peter Lösch um einen kleinen Ausblick auf den Haushalt 
2015. 
 
Kämmerer Peter Lösch verteilt zu nächst zur Anfrage von MGR Schneider eine Übersicht zur 
Kostenentwicklung für die Feuerwehren Leerstetten und Schwand. 
 
Weiter erklärt er, dass im Haushalt 2015 gegenüber dem Vorjahr 1,1 Mio. EUR weniger Mittel 
zur Verfügung stehen werden. 
Aufgrund der gestiegenen Steuerkraft in 2013 erhalten wir in 2015 eine um ca. 500.000 EUR 
niedrigere Schlüsselzuweisung. Da auch die Umlagekraft gestiegen ist, müssen wir für 2015 
eine um ca. 600.000 EUR höhere Kreisumlage an den Landkreis abführen. 
Im Februar 2015 wird es eine außerordentliche HKA-Sitzung zur Vorbesprechung geben.  
 
Bgm. Pfann bedankt sich für die Ausführungen und lässt zum Jahresabschluss die Ereignisse 
des Jahres Revue passieren. (Siehe Anlage) 
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TOP  5 Anfragen der Ratsmitglieder 

 
MGR Bengsch blickt in Vertretung des Fraktionsvorsitzenden MGR Klaus Pfann der SPD 
Schwanstetten auf das endende Jahr zurück. (Die Ausführungen sind der Anlage zu entneh-
men.) 
 
MGR Weidner blickt in Ausübung seines Amtes als Fraktionsvorsitzenden der Freien Wähler 
Schwanstetten auf das endende Jahr zurück. (Die Ausführungen sind der Anlage zu entneh-
men.) 
 
MGR Dr. Schulze blickt in Vertretung des Fraktionsvorsitzenden MGR Wolfgang Hutflesz der 
CSU Schwanstetten auf das endende Jahr zurück. (Die Ausführungen sind der Anlage zu ent-
nehmen.) 
 
MGR Engelhardt blickt in Ausübung seines Amtes als Fraktionsvorsitzenden des BÜN-
DIS90/DIE GRÜNEN Schwanstetten auf das endende Jahr zurück. (Die Ausführungen sind der 
Anlage zu entnehmen.) 
 
MGR Dr. Schulze bezieht sich auf die Niederschrift der öffentlichen HKA-Sitzung vom 
02.12.2014 zum Tagesordnungspunkt 2 – Neubau Kinderkrippe, kath. Kinderhaus – Antrag auf 
Förderung von nachgereichten Rechnungen. 
Seiner Ansicht nach entsteht hier der Eindruck, dass von Seiten der ehrenamtlichen Kirchen-
mitarbeiter (Vorstand und Kirchenpfleger) hier fahrlässig und verantwortungslos gehandelt wur-
de. Zudem sieht er hier eine Ungleichbehandlung gegenüber den anderen Einrichtungen. 
Er möchte das so nicht stehen lassen und fragt nach, ob es die Möglichkeit gibt – trotz Be-
schluss – diesen TOP nochmals aufzunehmen und im Marktgemeinderat zu diskutieren.  
 
Geschäftsleiter Städler erklärt, dass er die Anfragen prüfen wird. 
 
MGR Engelhardt erklärt, dass es in der Diskussion nicht um Vorhaltungen gegen die Kirchen-
mitarbeiter ging. Das Vorgehen des Architekten wurde kritisiert. 
 
MGR Kremer möchte wissen, ob es Vorschriften für die Zaunhöhe von Kindergärten gibt, da er 
bereits mehrfach von Bürgern auf die sehr hohe Umzäunung am neuen Standort des KiGa Pur-
zelbaums angesprochen wurde. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass es hier in erster Linie um den Schutz der Kinder geht.   
 
MGR Kremer fragt nach, wann die Parkplatzmarkierung in der Rother Straße angebracht wird? 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass die Arbeiten durch den Bauhof durchgeführt werden und dies - sobald 
die Witterung es erlaubt - vorgenommen werden.  
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Robert Pfann um 20:04 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates. 
 
 
 
 
 
 

Robert Pfann    Michaela Braun 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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